
Ein Mensch, dem Musik das Leben ist und der sich in diese einfühlen kann, ist gewiss geeignet, mit 
ihr zu Arbeiten und sie „unter die Menschen“ zu bringen. Dieser Aufgabe hat sich DJ Li-on alias 
Robert Tecklenburg verschrieben. Über die Liebe zur Gitarre konnte er ein Gefühl für Musik 
entwickeln, das ihm beim Mixen zu Gute kommt. Die Begeisterung für Technik und Elektronik 
erklärt derweil seine musikalische Ausrichtung hinter den (virtuellen) Plattentellern: Elektronische 
Musik, vor allem Trance und House, ist sein Steckenpferd. Dass er aber auch anders kann, zeigten 
diverse Partys im Gummibärchen und im Boys’n’Beats in Magdeburg, wo durchaus die Nachfrage 
an Black/R’n’B und deutschem Pop gestillt wurde.

Wer DJ Li-on beim Arbeiten zusieht, wird derweil die guten alten Plattenteller vermissen, denn die 
Zusammenstellung und Wiedergabe der Titel erfolgt virtuell auf dem PC. Doch hier soll noch 
nachgebessert werden: Turntables stehen bereits auf der Anschaffungsliste 


